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2. Bundesliga Damen

MTV Tostedt : SV SCHOTT Jena 
Sonntag, 06.11.2022, 11:00 Uhr

Riliskyte fixiert zwei Punkte für den SV SCHOTT Jena

Mit 6:2 setzten sich die Gäste des SV SCHOTT Jena in der 2. Bundesliga Damen gegen den MTV
Tostedt durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 2 Stunden.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Die siegbringende
Taktik fehlte Ivancan und Griesel bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kuriyama und Itagaki ab dem
Start. Kaiser / Wiltschkova versäumten es wenig später mit einem 9:11, 4:11, 11:5, 5:11 gegen
Harac / Riliskyte, einen Punkt für ihr Team zu holen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Irene Ivancan machte wiederum mit
Kornelija Riliskyte beim 11:5, 11:9, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Nicht
ganz mithalten konnte Mia Griesel, beim 6:11, 8:11, 11:9, 6:11 gegen Ece Harac, obwohl sie nicht
komplett chancenlos war. Anschließend ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Es dauerte eine Weile, bis Yvonne Kaiser ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Koharu Itagaki quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund
der TTR-Werte extrem überraschend, dann doch an die Gäste. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Dominika Wiltschkova am Nachbartisch die Begegnung mit 1:3 gegen
Yuna Kuriyama abgab und eine Niederlage kassierte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
1:5. Probleme zu Beginn des Spiels musste Irene Ivancan zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg
eingetütet war. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Mia Griesel beim 2:3 gegen Kornelija Riliskyte
leisten. Am Ende verlor sie das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte
Einzel jedoch knapp. Das war eine ganz schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Riliskyte zu Ende ging. Der 6:2-Auswärtssieg war
somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für den MTV Tostedt nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen die LTTV Leutzscher Füchse 1990 am 12.11.2022 zu punkten. Die Mannschaft des SV
SCHOTT Jena wird nach nun 4 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TuS
Fürstenfeldbruck am 19.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 MTV Tostedt

Doppel: Ivancan / Griesel 0:1, Kaiser / Wiltschkova 0:1 
Einzel: I. Ivancan 2:0, M. Griesel 0:2, Y. Kaiser 0:1, D. Wiltschkova 0:1 

 SV SCHOTT Jena
Doppel: Kuriyama / Itagaki 1:0, Harac / Riliskyte 1:0 
Einzel: E. Harac 1:1, K. Riliskyte 1:1, Y. Kuriyama 1:0, K. Itagaki 1:0


